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Kontakt und Information

Krampfadern und 
andere Venenleiden  

Informationen für Patienten 

Städtisches Krankenhaus Nettetal GmbH
Sassenfelder Kirchweg 1
41334 Nettetal
zpa@krankenhaus-nettetal.de
www. krankenhaus-nettetal.de

Varizen-Sprechstunde 
nur nach vorheriger Terminvereinbarung 

Professionelle und verständnisvolle Beratung, schonende 
Untersuchungen und Behandlungen finden die Patienten in 
unserer phlebologischen Sprechstunde.

            Anmeldung unter Tel. 02153 125 836 

Nicht vergessen!
Bitte bringen Sie zum Termin eine Überweisung eines nieder-
gelassenen Chirurgen oder Orthopäden zur Auftragsleistung mit.
(Mit einer Überweisung des Hausarztes dürfen wir Sie nicht 
behandeln!)

Anmeldung zur Sprechstunde 
und Information

Tel. 02153 125 836
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Phlebologische Erkrankungen 
(Venenleiden)

Diagnostik und Therapie im 
Nettetaler Krankenhaus

Das Leistungsspektrum der 
Phlebologie im Überblick

Als Venen bezeichnet man die Blutgefäße, die das Blut aus der 
Körperperipherie zum Herzen zurücktransportieren.

Anlage- oder alterungsbedingt, aber auch durch stehende 
Tätigkeiten oder aufgrund hormoneller Veränderungen können 
sich die Venen erweitern. Die Folge sind Krampfaderbildungen, 
Beinschwellungen und Ernährungsstörungen des Gewebes bis 
hin zum offenen Bein. Studien zufolge sind in Deutschland rund 
15 % der Bevölkerung von diesem Krankheitsbild betroffen.

Zwar sind Krampfadern oft gut sichtbar, das Leiden bereitet 
aber häufig lange Zeit keine oder nur wenig Beschwerden. 
Symptome, wie Schwellungen, Schwere- und Spannungsgefühl, 
„müde“ Beine werden oftmals zu lange ignoriert.

Venenleiden sind jedoch mehr als ein kosmetisches Problem. 
Zu den wichtigsten Krankheitsbildern neben Krampfadern 
(Varizen) zählen auch Venenentzündungen, Thrombosen (Venen-
verschlüsse) und das sogenannte Offene Bein (Ulcus cruris).

Bei den ersten Anzeichen einer möglichen Venenerkrankung 
sollte daher umgehend ein Arzt aufgesucht werden.

Die Behandlung von Venenleiden ist im Nettetaler Krankenhaus 
seit langem etabliert. Zweimal wöchentlich bieten wir eine  
phlebologische Sprechstunde an, die von einem spezialisierten 
Chirurgen geleitet wird. 

Im Rahmen der Erstuntersuchung werden Sie zunächst detail-
liert zu Vorerkrankungen, Lebensumständen und familiärer 
Belastung befragt. Daran schließt sich eine klinische Unter-
suchung an, die auch spezielle Venentests beinhalten kann. 
So können mit Hilfe der farbcodierten Duplexsonographie  
(Farbultraschall) das Fließverhalten des Venenblutes in den 
Beinen dargestellt und Schwachpunkte des Venensystems 
aufgedeckt werden. Nur in seltenen Ausnahmefällen ist eine 
kontrastmittelunterstützte Röntgenuntersuchung der Beinvenen 
(Phlebographie) erforderlich.

In Abhängigkeit von der Diagnose stehen verschiedene 
Behandlungsmaßnahmen zur Verfügung. Zu den zentralen 
Maßnahmen gehören die Kompressionstherapie, die Verödungs- 
therapie (Sklerosierung) sowie die operative Entfernung kranker 
Venenabschnitte. Der Arzt bespricht mit Ihnen ausführlich, 
welche Therapie für Sie in Frage kommt. Alle Maßnahmen 
werden genau aufeinander abgestimmt.

Sollte ein operativer Eingriff notwendig werden, kann dieser in 
den meisten Fällen ambulant durchgeführt werden. Nur selten
ist ein 24-stündiger stationärer Aufenthalt sinnvoll. In der 
anschließenden Heilungsphase begleiten wir Sie durch regel-
mäßige Kontrolluntersuchungen. 

••	 Doppleruntersuchung der Beinvenen

••	 Farbcodierte Duplexsonographie (Farbultraschall)

••	 Phlebographie (kontrastmittelunterstützte 
	 Röntgenuntersuchung der Beinvenen)

••	 Differentialdiagnostik von Beinschwellungen

••	 Behandlung von Venenentzündungen

••	 Stadiengerechte Therapie des Krampfaderleidens

••	 Operative Entfernung kranker Venenabschnitte

••	 Differenzierte Therapie des offenen Beins

••	 Sklerosierung (Verödung) von Restkrampfadern nach  
	 Operation (keine Kassenleistung)


